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Wahl der Schwerpunktmodule 
 
Im 7. und 8. Semester ist aus einem Angebot von insgesamt drei Schwerpunktmodu-
len je eines auszuwählen. Modul 1 (Personalmanagement + Arbeitsrecht) wird so-
wohl im 7. als auch im 8. Sem., Modul 2 (Marketing + Internationales Wirtschafts-
recht) wird im 7. Sem. und Modul 3 (Rechnungswesen/Steuern + Steuerrecht) wird 
im 8. Sem. angeboten, so dass Ihnen alle Kombinationen offen stehen. Die Anmel-
dung erfolgt im vorangehenden (also 6. oder 7.) Semester über die Anmeldeliste auf 
VS-Online vom 15.4.-1.6. (SS) bzw. 15.10.-1.12. (WS). Verbindlich ist die Wahl 
spätestens mit der Anmeldung zur jeweiligen Modulprüfung. 
 
Angeboten werden: 
1. Personalmanagement + Arbeitsrecht 
Im Bereich Personalmanagement geht es um alle mitarbeiterbezogenen Gestaltungs- 
und Verwaltungsaufgaben. Dazu gehören insbesondere Fragen der Personalauswahl, 
der Führung und Personalentwicklung. 
Im Arbeitsrecht werden die Grundkenntnisse vertieft. Ein Schwerpunkt ist das kol-
lektive Arbeitsrecht (Tarifvertrags- mit Arbeitskampfrecht, Betriebsverfassungs-
recht). Weitere Themen sind das Zeugnisrecht, Leistungsstörungen im Arbeitsver-
hältnis, Sozialversicherungsrecht und Datenschutzrecht im Personalwesen. Die 
Rechtsprechung der Arbeitsgerichte wird wegen der Bedeutung für die Rechtsfort-
entwicklung einbezogen. Das Europäische Arbeits- und Sozialrecht vervollständigt 
dieses Studienfach. 
 
2. Marketing + Internationales Wirtschaftsrecht 
Das Marketing umfasst 2 Themen. Beim Thema  Beschaffung wird die Optimierung 
der Prozesse zur Bereitstellung der für die betriebliche Leistungserstellung notwen-
digen Faktoren behandelt. Dabei wird sowohl die externe als auch die interne Ver-
fügbarkeit von Faktoren berücksichtigt. Beim Thema Absatz geht es um die durch 
die Beschaffung und Leistungserstellung bereit gestellten Güter und Dienstleistun-
gen und die Optimierung der zur Unterbringung im Markt erforderlichen Aktivitä-
ten. Dazu gehören insbesondere die Marktforschung, die Marktsegmentierung und 
die Wahl des optimalen Marketingmixes. 
Das Internationale Wirtschaftsrecht umfasst zunächst die Grundzüge des Kollisions-
rechts (Internationales Privatrecht), insbesondere das Recht der natürlichen Perso-
nen und der Rechtsgeschäfte, des Schuldrechts und des Sachenrechts. Weiter wer-
den die Grundzüge des UN-Kaufrechts, des Internationalen Handelsrechts, des In-
ternationalen Wettbewerbsrechts, des Europäischen Wirtschaftsrechts, des Europäi-

schen Arbeits- und Sozialversicherungsrechts sowie des Außenwirtschaftsrechts  
vermittelt. 
 
3. Rechnungswesen/Steuern + Steuerrecht 
Im Bereich Rechnungswesen/Steuern geht es im Schwerpunkt vor allem um das 
externe Rechnungswesen. Dabei werden in der betrieblichen Steuerlehre insbeson-
dere die steuerlichen Aspekte der Bilanzierung und die direkten Bezüge zum Steuer-
recht herausgearbeitet. 
Im rechtlichen Bereich werden den Studierenden Kenntnisse des allgemeinen Steu-
errechts und ausgewählter einzelner Steuerarten vermittelt. Im Vordergrund stehen 
Fragen des allgemeinen Steuerrechts und Steuerarten, die für eine unternehmerische 
Tätigkeit besonders bedeutend sind. 
 
 



 

 

Wahl der Wahlpflichtmodule 
 
Im 7. und 8. Semester werden insgesamt sechs Wahlpflichtmodule angeboten (drei 
im WS und drei im SS), von denen zwei auszuwählen sind. Es können zwei WP-
Module in einem Semester oder auch jeweils ein WP-Modul pro Semester belegt 
werden. Die Anmeldung muss ebenfalls im jeweils vorangehenden (also 6. oder 7.) 
Semester über die Anmeldeliste auf VS-Online vom 15.4.-1.6. (SS) bzw. 15.10.-
1.12. (WS) erfolgen. 
 
Die Lehrveranstaltungen haben zum Teil Seminarcharakter. Als Voraussetzung für 
die erfolgreiche Teilnahme kann statt einer Klausur ein Referat bzw. eine Hausar-
beit zu erstellen und (zusammengefasst) vorzutragen sein. 
 
Folgende Wahlpflichtfächer werden angeboten: 
 
7. Sem (WS) 
1. Dienstleistungsmanagement 
Die Veranstaltung befaßt sich mit allen im Zuge des Wandels von der Industrie- zur 
Dienstleistungsgesellschaft relevanten Aspekten von Tätigkeiten mit Konsumenten-
nutzen, die nicht unmittelbar mit dem Erwerb eines bestimmten Produkts in Zu-
sammenhang gebracht werden können. 
Themen: Informationsgrundlagen - Strategisches Dienstleistungsmanagement – 
Qualitätsmanagement - Personalmanagement - Dienstleistungsmarketing - Speziel-
les Dienstleistungsmanagement 
 
 
2. Sicherheit in der Informationstechnik 
Es handelt sich um eine Informatik-Veranstaltung, die sich mit den technischen 
Aspekten von Sicherheit in der modernen Informations- und Kommunikationstech-
nik beschäftigt. Der Sicherheitsbegriff bezieht sich auf den Schutz vor unbefugtem 
Zugriff auf Ressourcen (wie Rechnerkapazität) oder Daten. Es werden die techni-
schen Maßnahmen behandelt, die den passiven (Abhören von Daten) oder aktiven 
Angriff (etwa unbefugtes Verändern von Daten) verhindern. Dazu ist auch eine 
Einführung in die Kryptologie notwendig. 
 
3. Rechtsverfolgung und Rechtsdurchsetzung 
Gegenstand des Lernstoffes ist u.a. das Verfahren vor den ordentlichen Zivilgerich-
ten des ersten Rechtszugs mit den Vorschriften über die sachliche und örtliche Zu-
ständigkeit der Gerichte, über die Partei- und Prozessfähigkeit und die Prozess-
grundsätze. Darüber hinaus werden die Rechtsmittel Berufung, Revision und Be-

schwerde sowie das gerichtliche Mahnverfahren behandelt. Das Zwangsvollstre-
ckungsrecht beinhaltet die Zwangsvollstreckung wegen Geldforderungen in das 
bewegliche und unbewegliche Vermögen und die Zwangsvollstreckung zur Erwir-
kung der Herausgabe von Sachen und von Handlungen und Unterlassungen. Außer-
dem lernen die Studierenden die Sicherungsmittel Arrest und einstweilige Verfü-
gung kennen. 
 
8. Sem. (SS) 
4. Projektmanagement 
Das Wahlpflichtfach Projektmanagement behandelt die im Rahmen eines Projektes 
anfallenden Aufgaben der Projektablauforganisation sowie die dabei auftretenden 
projektaufbauorganisatorischen Fragestellungen. 
Themen: Grundlagen - Organisation von Projekten - Planung von Projekten - Steue-
rung und Kontrolle von Projekten. 
 
5. Wettbewerbsrecht, Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht 
Dieses Rechtsgebiet umfasst im Wesentlichen das Recht des unlauteren Wettbe-
werbs (UWG), das Kartellrecht (GWB) mit Nebengebieten (Rabattgesetz, 
Zugabeverordnung, Preisangabenverordnung) sowie das Patent-, Muster- und Mar-
kenrecht einschließlich der Gestaltung von Lizenzverträgen und des Umgangs mit 
Rechtsverletzungen (Produkt- und Markenpiraterie). Behandelt werden dabei auch 
aktuelle europäische und internationale Entwicklungen einschließlich der Auswir-
kungen des europäischen Gemeinschaftsrechts und internationaler Abkommen auf 
das Wettbewerbsrecht und das Recht des gewerblichen Rechtsschutzes. 
Themen: Grundzüge des gewerblichen Rechtsschutzes - Urheberrecht - Wettbe-
werbsrecht - Kartellrecht 
6. IT-Recht (WS) 
Dieses Fach ist für alle Studenten interessant, die einen Bezug zur Informations- und 
Kommunikationstechnologie haben und ihre Kenntnisse im Wirtschaftsrecht in 
diesem Bereich ausweiten wollen. Es umfaßt das EDV-Vertragsrecht ebenso wie 
den gewerblichen Rechtsschutz und das Urheberrecht, aber auch das Datenschutz-
recht und aktuelle Entwicklungen wie z.B. das Recht im Internet (Kommerzialisie-
rung des Internets, Werbung und Vertragsabschluß im Internet, Provider-
Verantwortlichkeit, Medienrecht, Teledienste und Telekommunikation 
Themen: Vertragsrecht in der Datenverarbeitung - Urheberrecht - Datenschutzrecht 
- Recht im Internet. 
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